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Seit über 40 Jahren Mitglied beim SV Unterreichenbach. 
Reden Sie mit uns. Wir beraten Sie gern.

Sie wollen Ihre  
Freizeit aktiv gestalten 

und dabei abgesichert 
sein.

Sie wollen Ihr Leben aktiv gestalten. Als Freizeitsportler 
sollten Sie richtig vorsorgen und sich gegen mögliche  
Risiken absichern. Als Ihr Partner in allen Fragen zu  
Versicherungen, Vorsorge und Kapitalanlagen beraten wir 
Sie und Ihre Familie individuell. Dabei entwickeln wir  
maßgeschneiderte Lösungen für Ihre finanzielle Sicherheit.  
Damit Sie Ihre Freizeit unbeschwert genießen können.

AXA Regionalvertretung Harald Alt
Hauptstrasse 40, 91154 Roth
Tel.: 09171 61283, Fax: 09171 8948241
Harald.Alt@axa.de
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Liebe Vereinsmitglieder, 
 
 
ich hoffe, alle haben ihren wohlverdienten Urlaub genießen 
können und gehen gestärkt und mit Elan die letzten Monate 
des Jahres an. Für viele junge Menschen beginnt ein neuer 
Lebensabschnitt, der 1. Schultag steht an, eine Lehre be-
ginnt oder ein Studium. Dazu wünsche ich allen viel Spaß, 
die richtige Einstellung und das nötige Glück, um das ge-
steckte Ziel zu erreichen. 
Auch unsere jungen Kicker stehen in den Startlöchern. Die 
Saison beginnt und ich wünsche allen in erster Linie viel 
Spaß und natürlich auch Erfolg. Einen großen Anteil daran 
haben unsere Trainer und Betreuer. Ihnen gilt mein aller-
höchster Respekt und ein herzliches Dankeschön für ihre 
unbezahlbare Arbeit. 
Ich möchte in diesem Zusammenhang einen Appell an alle 

Vereinsmitglieder richten: Ein Verein lebt in erster Linie von der Gemeinschaft und dem Gedanken 
der Solidarität. Ich weiß, dass alles im Leben teurer wird und das Geld nicht mehr so locker sitzt. 
Auch für den SV UR ist es alle Jahre ein enormer Kraftakt, den Verein finanziell auf gesunde Beine 
zu stellen. 
Ich wurde schon von verschiedenen Seiten auf unsere Beitragsstruktur angesprochen, auch im Ver-
gleich zu anderen Vereinen, wobei das Sportangebot berücksichtigt werden muss. Gerade im Jugend-
bereich sind wir mit 78.-€ Jahresbeitrag bei 3-maliger Betreuung in der Woche am untersten Level. 
Wenn ich die Betreuung auf das Jahr umrechne, komme ich auf 0,50 € für eine Stunde, dazu kommen 
noch einige Tausend € für die Hallennutzung im Winter bei der Stadt. Ich würde mich freuen, wenn 
aus dem Kreise der Mitglieder für die nächste Jahreshauptversammlung Anträge für eine angemessene 
Beitragserhöhung (nicht nur im Jugendbereich) bei mir eingehen würden. Die Beitragserhöhung 
würde dann erst zum 1.01.2025 in Kraft treten. 
Leider muss ich das Thema Sportgaststätte schon wieder ansprechen. Ich glaube jeder, der seit 1. Mai 
23 das Sportheim besucht hat, war überrascht vom allgemeinen Verhalten des neuen Vereinswirts. Es 
wurde schnell klar, dass Herr Kühnlein nicht der "geborene" Wirt ist. So kam es, wie es kommen 
musste, Herr Kühnlein zog bereits am 26.06.23 die Reißleine. 
Der Verein hat daraufhin beschlossen, vorab Renovierungen vorzunehmen. Zunächst sollen die Toi-
letten (aus dem Jahre 1982) komplett neugestaltet werden. Außerdem bekommen der Gang und die 
Gaststätte einen neuen Anstrich. Natürlich sind wir ab sofort auf der Suche nach einem neuen Pächter, 
bevorzugt einem Wirtsehepaar, da wir der Meinung sind, dass die vorhandenen Räumlichkeiten einen 
geregelten Gaststättenbetrieb verdient haben. Wir stehen jederzeit für Gespräche zur Verfügung. 
(0171 938 4066) 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Unterreichenbacher, liebe Freunde des Vereins: Ich wünsche euch für 
die Zukunft nur das Beste, vor allem Gesundheit und viel Spaß mit eurem SV Unterreichenbach. 

Mit sportlichen Grüßen und bis bald, Euer Erwin Söhlmann 

 
 

 

 

Zu „runden“ Geburtstagen gratulierten wir in den letzten Monaten: 
 

Roland Krawczyk (60), Lotte Kreß (85), Herbert Reichenthaler (70), Erich List (70), 
 

Erika Schumm (75), Evelyn Wittmann (60) und Alfred Spachmüller (75). 
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Ihr Immobilienexperte
in der Region. Für Kauf, Verkauf, Teilverkauf, 
Verrentung, Vermietung, Immobilienbewertung, 
Energieausweis und alle weiteren Fragen rund 
um die Immobilie!

T 0911 99 90 48-35     M 0160  47 41 777
j.freundorfer@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Jörg Freundorfer 
Immobilienmakler
gepr. MarktWert-Makler®

Sie kennen jemanden der aktuell seine Immo-
bilie verkaufen möchte ? Werden Sie Tippgeber 
und profi tieren von Ihrer Empfehlung! 
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Vereinsnachrichten              
________________________________________________________________________________ 
 
 

 

 Mit 

 Ehrenmitglied Alexander Pühringer, 
 die am 11. Juni 2023 verstorben ist, trauert der Verein 
 um ein langjähriges und verdientes Mitglied. 
 Alexander Pühringer trat 1958 in den Verein ein. 
 Er war fast 40 Jahre in der Vorstandschaft tätig. 
 In seiner Amtszeit als 1. Vorstand (1981-1992) wurden 
 Vereinsheim und Turnhalle geplant, gebaut und eingeweiht. 
 Alexander Pühringer war Mitbegründer der Vereinszeitung (1976). 
 Alexander Pühringer wurde 1994 zum Ehrenmitglied ernannt. 
 Im Jahr 2019 wurde er für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
 Wir werden Alexander Pühringer in dankbarer Erinnerung behalten. 
  SV Unterreichenbach 
 

 
 

 

 Mit 

 Werner Oberndörfer, 
 die am 18. Juli 2023 verstorben ist, trauert der Verein 
 um ein langjähriges und verdientes Mitglied. 
 Er trat 1956 in den Verein ein. 
 Werner Oberndörfer war aktiver Fußballer in der 1. / 2. Mannschaft. 
 Im Jahr 2022 wurde er für 65 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
 Wir werden Werner Oberndörfer in dankbarer Erinnerung behalten. 
  SV Unterreichenbach 
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... denn Leistung zeigt sich im Detail!

CONTAINERDIENST & ENTSORGUNG SCHADSTOFFSANIERUNG ABBRUCH & DEMONTAGE RECYCLINGHOF & SCHROTTPLATZ

 www.bonn-abfallwirtschaft.de

K. Bonn Abfallwirtschafts GmbH & Co. KG   |   Industriestr. 6  |  91126 Schwabach  |  Fon: +49 (0)9122 | 7941 100

Meisterbetrieb

Peter Ernst
Inh. Manfred Müller

Heizungsbau, Solaranlagen,
Gas- und Wasserinstallation

Dorfstraße 28 . 91189 Gustenfelden
Telefon: 09122 / 8 65 19 . Telefax: 09122 / 8 65 42

E-Mail: fi rmaernst@t-online.de
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Abteilungsleiter Fußball       
_______________________________________________________________________________ 
 
 

Servus SVU´ler, 
unser Verein wird seit vielen Jahrzehnten von Euch 
allen tatkräftig unterstützt. Finanziell wie mit Rat und 
Tat. Trotzdem haben einige von uns doch noch ein 
paar mehr Aufgaben zu bewältigen, wo sie froh wä-
ren, wenn ihnen das ein oder andere abgenommen 
werden würde. Zudem gibt es in einem Verein viele 
Entscheidungen zu treffen, bei denen nicht immer 
klar ist, wer denn nun zuständig ist. Somit hat sich 
der Verwaltungsrat dazu entschieden, ein neues Amt 
beim SV Unterreichenbach einzuführen. Den Abtei-
lungsleiter Fußball. Dieser Abteilungsleiter dient als 
Bindeglied zwischen der Vorstandschaft, dem Ju-
gendleiter (inklusive seinen Trainern), dem Spielleiter 
der ersten und zweiten Mannschaft und unserem 
Platzwart. Natürlich steht der Abteilungsleiter auch 
allen anderen Mitgliedern als Ansprechpartner zur 
Verfügung, wenn es um sportliche Angelegenheiten 
geht. 

Damit ihr wisst, wer sich um die sportlichen Anliegen unserer Fußballabteilung kümmert, stelle 
ich mich kurz vor: 
Ich heiße Marco Maximini (Spitznamen Maxi, Mäx oder einfach nur Marco), bin 47 Jahre alt, ver-
heiratet mit meiner Frau Tina, mit der ich einen gemeinsamen Sohn, Luis (9 Jahre), habe. Wir 
wohnen in Schwabach und beruflich bin ich als selbständiger Finanzierungsvermittler unterwegs. 
Meine sportliche Laufbahn (wir wollen nicht von Karriere sprechen) habe ich beim TV 1923 
Eckersmühlen begonnen und bei den Vereinen TSV Roth, DJK Schwabach, ASV Neumarkt, SV 
Pölling und dem TV 1921 Büchenbach weitergeführt. Mein letztes Pflichtspiel habe ich mit dem 
SV Unterreichenbach, 1:5 bei meinem Heimatverein TV Eckersmühlen, als Torwart bestritten. 
Man soll aufhören, wenn es am schönsten ist.       
Neben dem Posten als Abteilungsleiter trainiere ich noch unsere E2 und schaue auch ab und zu 
beim Training der AH vorbei. 
Ich freue mich tatsächlich sehr auf diese umfangreiche Aufgabe, weil ich mich beim SV Unterrei-
chenbach schon immer sehr wohl gefühlt habe und jedes Mal spüre, dass hier eine sehr harmoni-
sche Gemeinschaft zusammengefunden hat, die den Verein nicht als Dienstleistungsapparat sieht, 
sondern als einen Ort der Zusammenkunft und des Zusammenhalts lebt. 

Sportliche Grüße, Euer Maxi, Mäx, Marco 
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Unsere Märkte in Schwabach: 
Filiale Nördlinger Str. 44 
Filiale Wittelsbacher Str. 5 – 7

www.edeka-krawczyk.de edeka_krawczyk

Follow us  
on instagram:

GANZ IN IHRER NÄHE!
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2. Jahr Landesliga  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Nach der famosen Rückrunde unserer 1. Mannschaft mit dem direkten Klassenerhalt in der ersten 
Landesligasaison der Unterreichenbacher Vereinsgeschichte war verdientermaßen ein wenig Ver-
schnaufen für Alle angesagt (eine Gruppe der 1. und 2. Mannschaft unternahm in dieser Zeit u.a. 
einen Kurztrip nach Malle). Aber nach vorgegebenem Laufprogramm zur individuellen Vorberei-
tung steht man seit dem 27.06.23 auch wieder gemeinsam auf dem Platz, um sich topfit für das 2. 
Jahr in der Landesliga zu machen. 
Die Veränderungen im Kader sind nicht so groß – die Truppe aus dem Vorjahr bildet weiterhin das 
Gerüst der Mannschaft, aber ein paar frische Kräfte sind doch zum Kader gestoßen. 

 

 
hinten stehend: Manuel Rojas-Perez (Co-Trainer); Alexander Kalkmann (Spielleiter); Marco 
Maximini (Abteilungsleiter); Matthias Rascher (Trainer) 
sitzend: Fatjon Collari (KF Tomorri Berat); Stylianos Tsitakidis (ASV Vach); Timo Rödig (ei-
gene U19); Kaner Özkuk (SV Seligenporten); Bastian Weber (TSG Roth) 
nicht im Bild: Moustafa Tchabode (SV Seligenporten) 

 
Dagegen stehen mit Lukas Brigl (zum SC Regensburg) und Markus Stahl (pausiert) zwei Stamm-
kräfte aus dem abgelaufenen Spieljahr in der neuen Saison leider nicht mehr zur Verfügung. 
Nach nur zwei Trainingseinheiten stand am ersten Juli-Wochenende gleich ein Doppeltest auf dem 
straffen Programm: Gegen die Bezirksligisten 1. FC Kalchreuth (2:0) und den 1. FC Amberg (2:1) 
konnte man die ersten Spiele mit dem neuen Kader erfolgreich gestalten. Am folgenden Wochen-
ende waren neben Training erneut zwei Spiele angesetzt. Am Samstag gewann man beim Kreisli-
gisten TSC Neuendettelsau mit 2:0, und am Sonntag beim Kreisklassenvertreter ASV Nürnberg 
Pfeil Phönix mit 6:0. 
Beim allerletzten Test vor dem Punktspielstart, am Kerwa-Freitag zuhause gegen die U19 von 
Jahn Regensburg, unterlag man schließlich mit 2:3. 
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                                                     2. Jahr Landesliga 
_______________________________________________________________________________ 
 
 

Gleich zum Auftakt das Saison-
Highlight – das Schwabacher Derby im 
04-Stadion als offizielles Eröffnungs-
spiel der diesjährigen Landesligasaison 
23/24. Fanmarsch einer großen „Urus“-
Anhängerschar vom Unterreichenba-
cher Dorfplatz aus, fast die Hälfte der 
Tribüne komplett in Rot getaucht, Gän-
sehautatmosphäre bereits beim Warm-
machen der Unterreichenbacher Spieler, 
Choreo beim Einlaufen und zu Beginn 
der 2. Halbzeit – es war alles angerich-
tet für ein großes Fußballfest mit 1.800 
Zuschauern. Und die „Urus“ erwischten 
einen Traumstart, als Jonas Brechtels-
bauer mit einem direkten Freistoß aus 
spitzem Winkel 04-Keeper Brunnhüb-
ner düpierte und in der 18. Minute sein 
Team zur vielumjubelten Führung 
schoss. Die Schwabacher konnten die 
Partie aber bereits zur Halbzeitpause 
drehen, und in den zweiten 45 Minuten 
musste man drei weitere Treffer zum 
5:1-Endstand hinnehmen. Ein zu deutli-
ches Ergebnis, das in keinster Weise die 
wahren Kräfteverhältnisse auf dem 
Platz widerspiegelte. 
Beim ersten Heimspiel empfing man 

wie im Vorjahr die SpVgg. Jahn Forchheim. Was für eine Achterbahn der Gefühle: Die „Roten 
Teufel“ gerieten gleich früh mit 0:2 in Rückstand, doch nach einem Eigentor und einem Kopfball-
treffer von Kapitän Lukas Frauenknecht ging man mit einem 2:2 in die Pause. Trotz langer Unter-
zahl nach Platzverweis für Jonas Brechtelsbauer gelang Lukas Pöperny mit einem Traumtor 
(später beim BFV-Treffer des Monats knapp hinter dem späteren ARD-Tor-des-Monats auf Platz 2 
gewählt) sogar die Führung. In der 4. Minute der Nachspielzeit musste man aber noch den bitteren 
Ausgleich zum 3:3-Endstand schlucken. 
Auswärts in Erlangen-Bruck konnte man dann leider nicht an die Leistung gegen Forchheim an-
knüpfen und musste ohne Punkte die Heimreise antreten (2:0). Im kleinen Derby gegen den letzt-
jährigen Tabellenzweiten SC Großschwarzenlohe dann der erste Dreier! Was für ein Einstand für 
Eigengewächs und U19-Youngster Leon Thoma, der erst 2 Tage zuvor seinen 18. Geburtstag fei-
ern durfte: In seinem 1. Einsatz im Herrenbereich der Landesliga gelang ihm in der 75. Minute das 
Tor des Tages zum 1:0-Erfolg. Nur 4 Tage später erneut ein Heimspiel, gegen Aufsteiger Baiers-
dorfer SV. Trotz Wahnsinns-Start durch das Tor von Xaver Distler (bereits nach 70 Sekunden 
zappelte das Leder im Gästegehäuse) stand man am Ende mit leeren Händen da (1:3). 
Bei der nächsten Partie bei Schlusslicht FC Vorwärts Röslau lief es dann wieder deutlich besser 
und am Ende gab es sogar einen 0:5-Kantersieg im Herzen des Fichtelgebirges (Torschützen: 2mal 
Stefan Brechtelsbauer, Jonas Brechtelsbauer, Lukas Pöperny und Lukas Frauenknecht). Es folgten 
Spiele gegen zwei Aufsteiger: Zuhause gegen die SpVgg. Bayreuth II musste man sich trotz Füh-
rung durch Leo Rötz mit einem 1:1 zufriedengeben. Auch beim ASV Weisendorf versäumte man 
es, nach dem Führungstreffer durch Lukas Pöperny nachzulegen, so dass am Ende wieder nur ein 
1:1 herauskam. 

                                                     2. Jahr Landesliga 
_______________________________________________________________________________ 
 
 

Gleich zum Auftakt das Saison-
Highlight – das Schwabacher Derby im 
04-Stadion als offizielles Eröffnungs-
spiel der diesjährigen Landesligasaison 
23/24. Fanmarsch einer großen „Urus“-
Anhängerschar vom Unterreichenba-
cher Dorfplatz aus, fast die Hälfte der 
Tribüne komplett in Rot getaucht, Gän-
sehautatmosphäre bereits beim Warm-
machen der Unterreichenbacher Spieler, 
Choreo beim Einlaufen und zu Beginn 
der 2. Halbzeit – es war alles angerich-
tet für ein großes Fußballfest mit 1.800 
Zuschauern. Und die „Urus“ erwischten 
einen Traumstart, als Jonas Brechtels-
bauer mit einem direkten Freistoß aus 
spitzem Winkel 04-Keeper Brunnhüb-
ner düpierte und in der 18. Minute sein 
Team zur vielumjubelten Führung 
schoss. Die Schwabacher konnten die 
Partie aber bereits zur Halbzeitpause 
drehen, und in den zweiten 45 Minuten 
musste man drei weitere Treffer zum 
5:1-Endstand hinnehmen. Ein zu deutli-
ches Ergebnis, das in keinster Weise die 
wahren Kräfteverhältnisse auf dem 
Platz widerspiegelte. 
Beim ersten Heimspiel empfing man 

wie im Vorjahr die SpVgg. Jahn Forchheim. Was für eine Achterbahn der Gefühle: Die „Roten 
Teufel“ gerieten gleich früh mit 0:2 in Rückstand, doch nach einem Eigentor und einem Kopfball-
treffer von Kapitän Lukas Frauenknecht ging man mit einem 2:2 in die Pause. Trotz langer Unter-
zahl nach Platzverweis für Jonas Brechtelsbauer gelang Lukas Pöperny mit einem Traumtor 
(später beim BFV-Treffer des Monats knapp hinter dem späteren ARD-Tor-des-Monats auf Platz 2 
gewählt) sogar die Führung. In der 4. Minute der Nachspielzeit musste man aber noch den bitteren 
Ausgleich zum 3:3-Endstand schlucken. 
Auswärts in Erlangen-Bruck konnte man dann leider nicht an die Leistung gegen Forchheim an-
knüpfen und musste ohne Punkte die Heimreise antreten (2:0). Im kleinen Derby gegen den letzt-
jährigen Tabellenzweiten SC Großschwarzenlohe dann der erste Dreier! Was für ein Einstand für 
Eigengewächs und U19-Youngster Leon Thoma, der erst 2 Tage zuvor seinen 18. Geburtstag fei-
ern durfte: In seinem 1. Einsatz im Herrenbereich der Landesliga gelang ihm in der 75. Minute das 
Tor des Tages zum 1:0-Erfolg. Nur 4 Tage später erneut ein Heimspiel, gegen Aufsteiger Baiers-
dorfer SV. Trotz Wahnsinns-Start durch das Tor von Xaver Distler (bereits nach 70 Sekunden 
zappelte das Leder im Gästegehäuse) stand man am Ende mit leeren Händen da (1:3). 
Bei der nächsten Partie bei Schlusslicht FC Vorwärts Röslau lief es dann wieder deutlich besser 
und am Ende gab es sogar einen 0:5-Kantersieg im Herzen des Fichtelgebirges (Torschützen: 2mal 
Stefan Brechtelsbauer, Jonas Brechtelsbauer, Lukas Pöperny und Lukas Frauenknecht). Es folgten 
Spiele gegen zwei Aufsteiger: Zuhause gegen die SpVgg. Bayreuth II musste man sich trotz Füh-
rung durch Leo Rötz mit einem 1:1 zufriedengeben. Auch beim ASV Weisendorf versäumte man 
es, nach dem Führungstreffer durch Lukas Pöperny nachzulegen, so dass am Ende wieder nur ein 
1:1 herauskam. 

Nürnberger Str. 62 · 91126 Schwabach
Telefon 09122/1 88 58-13 · Fax 1 88 58-15

Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Di. - Do. 12.00 - 18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Lei tner
Bier-Spezial i täten

Ge
trä

nke-Abholmarkt

Lie fer-Ser vice



11

2. Jahr Landesliga  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Dann mussten sich die „Urus“ dem Spitzenteam aus Stadeln, die mit diesem Dreier die Tabellen-
führung in der Landesliga Nordost übernahmen, zuhause mit 0:2 geschlagen geben. Und auch 
beim FC Eintracht Münchberg sprang nichts Zählbares heraus, auch wenn das 4:1 nicht ganz dem 
wahren Spielverlauf entspricht (den 2:1-Anschlusstreffer hatte Leon Thoma erzielt). Aber vorne 
mangelnde Chancenverwertung und hinten zu viele einfache Gegentore – mit dieser unheilvollen 
Kombination erntet man in der Landesliga halt keine Punkte. Als Nächstes gab der TSV 1860 
Weißenburg seine Visitenkarte in Unterreichenbach ab. Hier verpasste man es, in Führung zu ge-
hen, so dass man am Ende sogar noch froh sein musste, durch den 1:1-Ausgleich von Tim Stein-
müller erst in der Nachspielzeit wenigstens noch ein Pünktchen zu ergattern. 
Nach 5 sieglosen Spielen ging es zur SG Quelle Fürth, die wenige Tage vor dem Spiel ihren Trai-
ner entlassen hatten. Nach früher Führung durch Leon Thoma versäumte man es aber zunächst, 
noch vor der Pause entscheidend nachzulegen. Mit den weiteren Treffern von Lukas Pöperny und 
Xaver Distler entschied man dann die Partie in den zweiten 45 Minuten, der ganz späte Gegentref-
fer zum 1:3-Endstand war nur ein Schönheitsfehler. 
Damit stand man nach 12 Spielen bei einer Ausbeute von 13 Punkten auf dem 13. Platz (direkt 
über dem Strich vor dem ersten Abstiegs-Relegationsplatz). Das ist aller Ehren wert, auch wenn 
man bei konsequenterer Chancenauswertung in Verbindung mit der Vermeidung von einigen gra-
vierenden Fehlern hinten durchaus schon einige Punkte mehr haben könnte. Leider musste man 
zudem immer wieder Ausfälle verkraften – sei es durch Rot-Sperren oder auch schwerere Verlet-
zungen (u.a. David Bub, Lukas Pöperny, Stefan Brechtelsbauer, Armin Danninger). Wenn man 
das alles in Betracht zieht, liegt die Rascher-Elf völlig im Soll. Und wenn man in den kommenden 
Wochen auch regelmäßig punktet, dann kann man hoffentlich in diesem Jahr deutlich entspannter 
auf die Zeit nach der Winterpause blicken als noch in der ersten Landesligasaison. 
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          2. Jahr Landesliga / Reserve mit Traumstart 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Nachzutragen bei unserer Reserve sind noch die letzten beiden Saisonspiele 22/23, die erst nach 
Redaktionsschluss der letzten Ausgabe stattfanden: Beim TSV Rittersbach konnte man sich souve-
rän durchsetzen (5:1). Im Kalenderjahr 2023 war die Mannschaft bis dato noch ungeschlagen, aber 
jede Serie endet mal. Im letzten Punktspiel unterlag man im Lokalderby beim TV 48 Schwabach 
unglücklich mit 0:1, so dass man den möglichen Sprung auf Rang Vier in der Abschlusstabelle 
verpasste. Mit 11 Siegen, 4 Unentschieden und 7 Niederlagen (37 Punkte / 55:31 Tore) beendete 
unsere 2. Mannschaft die vergangene Saison daher letztendlich auf dem 5. Tabellenplatz. 
Nun gilt es einen neuen Anlauf in der Saison 23/24 zum angestrebten Aufstieg zu nehmen. Es sind 
einerseits einige Abgänge (Hakan Balci, Moritz Markula, Gideon Müller und Patrick Rind) zu ver-
zeichnen, andererseits stießen auch einige Neuzugänge zum Team: Florian Döbel, Mittelfeld, 25 
Jahre, TSV Altenberg / Andre Grimm, Torwart, 28 Jahre, SSV Ober-Unterlangenstadt / Jakob 
Hechtel, Abwehr/Mittelfeld, 18 Jahre, eigene U19 / Benjamin Preißler, Mittelfeld, 18 Jahre, ei-
gene U 19 / Max Steinbach, Mittelfeld/Sturm, 19 Jahre, eigene U 19 / Norman Wagner, Mittel-
feld/Sturm, 32 Jahre, SpVgg. Diepersdorf. 
Unsere Reserve startete dann Mitte August nach einigen Vorbereitungsspielen (SV Raitersaich II – 
UR II 0:7 / UR II – STV Deutenbach II 2:0 / TSC Weissenbronn – UR II 1:4 / SV Rednitzhem-
bach – UR II 4:1 / TSV Burgthann – UR II 3:3 / SG Puschendorf/Tuchenbach – UR II 3:1 / TSV 
Roßtal II – UR II 1:1) auch endlich in die neue Saison in der A-Klasse Nord West. Zum Auftakt 
musste man bei der Zweiten der DJK Abenberg antreten und gewann souverän 3:0. Im ersten 
Heimspiel folgte dann ein knappes 1:0 gegen die TSG 08 Roth II. 
Weiter ging es mit einem 5:2-Auswärtserfolg beim SV Rednitzhembach II. Beim TSV Klein-
schwarzenlohe II (2:1) und zuhause gegen Schlusslicht SV Leerstetten II (1:0) machte es die 
Mannschaft des Trainergespanns Marcus Möller / Norbert Klarner unnötig spannend, aber wenn 
am Saisonende die Meisterschaft gefeiert werden kann, fragt niemand mehr danach. Das Spitzen-
spiel beim TSV Rittersbach gewann man dann 2:0. Da kann man ohne Übertreibung von einem 
Traumstart sprechen (6 Spiele, 6 Siege). Glückwunsch und weiter so!!! 

Rainer Kreß 
 
 
Die restlichen Spiele der 1. und 2. Mannschaft bis zur Winterpause: 

 

Samstag, 30.09., 15:00 Uhr UR – TSV Buch 
Sonntag, 01.10., 13:00 Uhr UR II – TSV Georgensgmünd 
Dienstag, 03.10., 15:00 Uhr SV Buckenhofen – UR 
Sonntag, 08.10., 13:00 Uhr UR II – SG DJK-SV Penzendorf II 
 15:00 Uhr UR – 1. FC Herzogenaurach 
Samstag, 14.10., 16:00 Uhr VfR Katschenreuth – UR 
Sonntag, 15.10., 15:00 Uhr TSV Rohr – UR II 
Sonntag, 22.10., 12:00 Uhr UR II – TSV Bernlohe 
 14:00 Uhr UR – SV Mitterteich 
Freitag, 27.10., 19:00 Uhr SpVgg. Roth – UR II 
Sonntag, 29.10., 14:00 Uhr UR – SC 04 Schwabach 
Samstag, 04.11., 15:00 Uhr SpVgg. Jahn Forchheim – UR 
Sonntag, 05.11., 13:00 Uhr UR II – TV 48 Schwabach 
Sonntag, 12.11., 12:00 Uhr  UR II – DJK Abenberg II 
 14:00 Uhr  UR – FSV Erlangen-Bruck 
Freitag, 17.11., 19:00 Uhr SC Großschwarzenlohe – UR 
Sonntag, 19.11., 12:30 Uhr TSG 08 Roth II – UR II 
Freitag, 24.11., 19:00 Uhr Baiersdorfer SV – UR 
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25 Jahre 
URUS

Kia EV9 GT-line Launch Edition, 99,8 kWh, AWD (Strom/Reduktionsgetriebe); 283 kW (385 PS): 
Stromverbrauch kombiniert 22,8 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 0 g/km. Effi zienzklasse A+++. 

Bis zu 497 km Reichweite.
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Jugend und Schüler – Jugendleitung    
______________________________________________________________________________ 
 
 
Aufgrund der Sommerpause fällt dieser Bericht etwas kleiner aus. Seit der letzten Ausgabe fand 
noch unser großes Jugendturnier statt. Es war heuer bereits das 25. Mal! Eine stolze Zahl, wie ich 
finde. Zu verdanken haben wir dieses Event Jürgen Singer (Vater von Markus und Manuel), der 
damals die Idee dazu hatte und ein Riesenturnier aufzog. 
Wenn auch längst nicht mehr so viele Mannschaften am Turnier teilnehmen, ist es doch ein High-
light im Jahreskalender des SV Unterreichenbach. In den Altersklassen von den Bambinis bis zur 
D-Jugend boten viele Mannschaften wieder Fußball satt an diesem Wochenende. Auch die AH ließ 
es sich nicht nehmen, ihr Können unter Beweis zu stellen. Bei herrlichem Fußballwetter konnten die 
Zuschauer sehen, dass einige Oldies ihr „Handwerk“ noch nicht verlernt haben. 
Am Anfang der neuen Saison fand wieder unser bereits zur Tradition gewordene Fußballcamp auf 
unserem Sportgelände statt. Wie immer am letzten Ferienwochenende nahmen über 70 Kinder an 
diesen 2 Trainingstagen teil. Ein neuer Rekord!!! 
Recht herzlichen Dank all denen, die wieder zum reibungslosen Ablauf beigetragen haben, sowie 
allen Trainern und Helfern. Es war wieder ein Superevent und alles hat reibungslos geklappt. 
Auch den Kids hat es riesig Spaß gemacht. Dass das Training auch etwas gebracht hat, sah man an 
den beiden Abenden nach den Einheiten. Alles Kinder waren erschöpft, aber total happy! Ein de-
taillierter Bericht ist ebenfalls in dieser Ausgabe zu finden. 
In der Saison 23/24 haben wir wieder in jeder Altersklasse mindestens eine Mannschaft gemeldet, 
also von den Kleinsten, den Bambinis, bis hin zur A-Jugend. Auf diese riesige Anzahl an Mann-
schaften kann der SV Unterreichenbach als so ein „kleiner“ Verein stolz sein! Bedingt durch diese 
große Anzahl an Mannschaften ist natürlich die Trainingssituation nicht immer zufriedenstellend. 
Ich appelliere daher an alle Trainer und Betreuer: Bitte geht rücksichtsvoll miteinander um und res-
pektiert die Entscheidungen von Dieter Bussinger, unserem Platzwart. Auch auf dem B-Platz ist mal 
ein Training möglich! 
Nun darf ich noch recht herzlich Marco Maximini in unserem Verwaltungsteam begrüßen. Er ist 
bereits langjähriges Mitglied und ein super Trainer mit Fußballsachverstand, der unsere F-Jugend 
auf alle Fälle weiterbringt. In der Verwaltung soll er als Bindeglied zwischen Vollmannschaft und 
Jugend fungieren. Er nimmt mir bereits einige Aufgaben ab. Die Zusammenarbeit mit ihm klappt 
bisher hervorragend. Danke, Maxi, für Dein Engagement. 

Roland Rabus 
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Bei strahlendem Sonnenschein startete dieses Jahr, am letzten Wochenende der Sommerferien, 
wieder das SVU-Fußballcamp für die U7- bis U11-Junioren. 
Mit 74 Teilnehmern, so vielen wie noch nie, war das Camp bereits nur wenige Wochen nach der 
Ausschreibung, sehr zur Freude der Organisatoren, bereits ausgebucht. 
Es war eine große Freude zu sehen, wie viele Kinder mit Leidenschaft und Engagement ihrem 
Hobby nachgehen und die Möglichkeit eines zusätzlichen Trainingswochenendes nutzten. 
Zum Start am Samstag wurden die jungen Kicker erst einmal mit Stutzen, Hose und Trikot des 
diesjährigen Camps ausgestattet. Im Anschluss ging es, nach einem kurzen Aufwärmtraining und 
einer Einteilung in Gruppen, direkt an die aufgebauten Stationen, um das begehrte DFB-Fußball- 
bzw. Paule-Abzeichen zu erwerben. 
Zusammen mit 13 Trainern und sieben Jugendlichen der B- und C-Jugend als Gruppenleitern wur-
den alle dafür nötigen Stationen durchlaufen. Ob Torschuss, Köpfen, Dribbeln, Passen oder Flan-
ken, alle im Fußball gefragten, unterschiedlichen Fähigkeiten wurden mit Spaß trainiert und im 
Anschluss geprüft. Nach der Mittagspause wurde am Nachmittag eine Mini-WM unter den Teil-
nehmern ausgespielt. Hier konnten die trainierten Fähigkeiten gleich im Spielbetrieb unter Beweis 
gestellt werden. 
Wie inzwischen auch schon fester Bestandteil des Fußballcamps, wurde der Samstagabend ge-
meinsam mit Eltern und Kindern bei Gegrilltem und geselligem Beisammensein beschlossen. 
Am Sonntagmorgen standen alle Fußballer wieder hochmotiviert auf dem Platz und der zweite Tag 
des Camps konnte beginnen. Nach einer kurzen Aufwärmphase zur Lockerung der beanspruchten 
Muskulatur, startete dieser Tag mit einem Trainingsparcours, um Technik, Koordination, Spiel-
freude und Ausdauer zu trainieren. Voller Konzentration und Engagement machten sich die Teil-
nehmer ans Werk. Parallel dazu wurde von den Torhütern der 1. Mannschaft ein Torwarttraining 
durchgeführt. Dieses Angebot nahmen gleich 14 Nachwuchskicker gerne an. 
Zur Freude aller bereicherte die 1. Mannschaft am Mittag das Camp mit einer tollen Spieleinlage. 
Mit schnellen und passgenauen Spielzügen begeisterten sie ihr junges Publikum. Hier konnte man 
sehen, dass sich Trainingsfleiß auszahlt! Danach coachten die Vorbilder die jungen Spieler beim 
anstehenden „Hollandturnier“. 
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Hier setzten die Organisatoren auf eine neue Form des Turnierbetriebs. „Jeder mit jedem, jeder 
gegen jeden“. Ziel dabei war es, dass jeder Spieler mit jedem anderen Spieler nur einmal in einem 
Team spielte. Für jeden Sieg erhielt jeder Spieler des Siegerteams 5 Punkte und für jedes Tor er-
hielten die Spieler zusätzlich einen Punkt. Die mit Spannung erwartete Rückmeldung der Spieler 
zu dieser neuen Spielform fiel fast durchwegs positiv aus, so dass geplant wird, diese auch im 
nächsten Jahr wieder mit in das Programm aufzunehmen. 
Nach dem Ende des Hollandturniers am Nachmittag war es dann endlich so weit. Die ersehnte 
Auszeichnung für das DFB-Abzeichen erfolgte an die Camp-Teilnehmer. Jeder Teilnehmer erhielt 
eine Urkunde in Gold, Silber oder Bronze – abhängig von der erzielten Punktzahl – und einen ex-
klusiven Ansteck-Pin. Zusätzlich standen für die Kinder noch zwei große Kisten mit Preisen be-
reit, aus denen gewählt werden durfte: Ein SVU-Mini-Fußball oder ein aktuelles Deutschlandtrikot 
vom DFB. 
Mit Kaffee und Kuchen für Eltern und Spieler endete das zweitägige Fußballcamp. 
Was bleibt, ist der Dank an die vielen, vielen unermüdlichen Helfer*innen, ohne die eine solche 
„Mammut-Veranstaltung“ nicht zu stemmen ist. Es geht los bei der Organisation im Vorfeld, Auf- 
und Abbau, Versorgung der Kinder an beiden Tagen, Kuchenbacken, Wunden versorgen, Obst 
schneiden, Getränke ausschenken, Steaks und Würstchen grillen, gute Laune verbreiten, Stationen 
betreuen, Besorgungen erledigen, Gelände sauber halten, offenes Ohr haben, und, und, und ... 
Es ist nicht selbstverständlich so viele engagierte Eltern, Trainer und Spieler bei solch einer Ver-
anstaltung an Bord zu haben. Der Verein ist froh und dankbar, dass eine solche „Mannschaft“ hin-
ter dem SVU und seinen Aktionen steht. 
Die Freude ist groß, dass die Veranstaltung wieder sehr gut angenommen wurde und viel positive 
Rückmeldung erhalten hat. So kann es im nächsten Jahr nur eines geben: URUS-Fußballcamp 
2024! 

Christian Funk 
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Mitdenker und Anpacker sind bei uns immer willkommen: Wir bieten spannende Ausbildungsplätze 
etwa für Industriekaufleute, Elektroniker, Anlagenmechaniker und Fachangestellte für Bäderbetriebe. 
Interessiert? Mehr Infos findest Du auf unserer Website stadtwerke-schwabach.de!
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ganze Haus heizen und 
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komfortabel?

Wir haben die  
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                                          U19-Junioren (A-Jugend) 
______________________________________________________________________________ 
 
 
Sommervorbereitung U19 – neues Team, neuer Trainer 
Nach dem sehr starken Auftritt der U19 in der letzten Saison, und dem sehr frühen Klassenerhalt, 
darf die Truppe vom neuen Trainer Jörg Stützinger erneut in der Bezirksoberliga antreten. Hier darf 
man sich nicht nur auf eine endlich wieder normale Runde mit 22 Spielen freuen, sondern auch auf 
starke Gegner: Aufsteiger TSG Roth, der letztjährige Konkurrent um Platz 1, der ATSV Erlangen, 
oder Zweitvertretungen von Landesligateams wie die SG Quelle, die SpVgg Mögeldorf und der FSV 
Erlangen Bruck. 
Am 19. Juni startete die neue Vorbereitung, bewusst früh, um die Zeit bis zu den großen Ferien und 
der Urlaubszeit zu nutzen. Erfreulich, dass sich die „alten Hasen“ Torsten Schepp und Jörg Reichen-
berger bereit erklärt hatten, als Trainer und Torwarttrainer die U19 zu unterstützen, so dass man 
gleich in die Vollen gehen konnte. 
Elf neue Spieler durften bis zum Ende der Wechselfrist begrüßt werden: Stipe, Phil, Paul (SC 04 
Schwabach), Maxi (Wolkersdorf), Denis, Tobi, Iven (TV 48 Schwabach), Marco (Wendelstein), 
Marco (Aurachtal), Mark (ASV Neumarkt) und David (SpVgg. Nbg.). Erfreulich hier, dass man 
sowohl alten (7) als auch jungen Jahrgang (4) gewinnen konnte. 
Die Integration der Neuen lief von Beginn an gut, die Spieler, die bereits vorher beim SVU waren, 
kannten sich eh schon gut aus der der letzten Saison, und so konnte man gleich den Schwerpunkt 
auf den Sport legen. Bis zur 14tägigen Pause in der ersten Augusthälfte absolvierte man fünf Test-
spiele, und holte hier gute Ergebnisse, u.a. ein 2:2 gegen die Landesliga U19 der SG Quelle Fürth 
gleich im ersten Test. Es folgten Siege gegen Wacker Nbg., Rothsee Süd und Bruck II (Ligagegner), 
einzig eine Niederlage gegen Mögeldorf (Ligagegner) musste hingenommen werden, hier gilt es 
aber zu sagen, dass die Coaches alle 22 gesunden Spieler zum Kerwaspiel einsetzten, und in der 
Halbzeit einmal komplett wechselten. 
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Auch einen lustigen Teamabend gab es noch, ehe alle in eine erste verdiente Pause verschwanden. 
Mit Hausaufgaben ging es in den Urlaub, und Mitte August startetet man dann in Teil II der Vorbe-
reitung. Trotz eines großen Kaders von 24 Feldspielern und drei Keepern kam man bedingt durch 
Ferien und Urlaub im Schnitt „nur“ auf 12-15 Spieler, was aber der Qualität im Training keinen 
Abbruch tat. Es folgten neben viel Kleinarbeit in den Einheiten noch 4 Testspiele gegen die U17 
von Erlangen Bruck (LL / 3:2), die U19 vom FC Nagelberg (KL / 5:0), eine verdiente Niederlage 
bei der U19 der SG DJK Abenberg (KL / 1:3) sowie zum Abschluss bei der SG DJK Allersberg (KL 
/ 5:1). 
Nach und nach kehrten die Männer aus dem Urlaub ins Training und auf den Platz zurück, und so 
stieg auch die Qualität und Intensität merklich an. Es herrscht ein reger Konkurrenzkampf, und eine 
Entwicklung ist schon jetzt sichtbar. Am 16. September startet nun auch endlich die neue Runde mit 
dem Auswärtsspiel bei der SG Quelle, wo die Coaches leider noch nicht über die gesperrten Stipe, 
Phil und Paul verfügen können. Was aber erkennbar ist, dass ein gutes Klima auf und neben dem 
Platz herrscht, und so wird das TEAM das Spiel bei der Quelle mit Biss und Leidenschaft angehen, 
um die ersten 3 Punkte an den Volkachgrund zu holen! Eine Woche später folgt ein interner Test 
gegen die Zweite Herren. Hier wird sich zeigen wir weit die Jungs schon körperlich sind, ehe es 
dann Ende September zum zweiten Punktspiel zum Landesligaabsteiger der JFG Wendelstein geht. 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass sich die Truppe gefunden hat, menschlich und sportlich, 
die drei Coaches freuen sich auf das, was kommt. Das Ziel ist es, schönen Fußball zu spielen, alle 
Jungs weiterzubringen und natürlich auch Spiele zu gewinnen. 
SA 16.09. / 17.00 / SG Quelle Fürth II – SVU / Liga 
FR 22.09. / 18.30 / Zweite – SVU / Test 
SA 30.09. / 16.00 / JFG Wendelstein – SVU / Liga 
MI 04.10. / 19.15 / JFG Bibertgrund – SVU / Liga 
SO 08.10. / 10.30 / SVU – FSV Erlangen Bruck II / Liga 
FR 13.10 / 19.15 / SV Ebermannstadt – SVU / Liga 
SO 22.10. / 10.30 / SVU – Baiersdorfer SV / Liga 
SA 28.10. / 10.30 / ATSV Erlangen – SVU / Liga 
MI 01.11. / 19.00 / SVU – SGV Nürnberg Fürth / POKAL 
SO 05.11. / 10.30 / SVU – TSV Rückersdorf / Liga 
SA 11.11. / 15.00 / Post SV – SVU / Liga 
FR 17.11. / 19.00 / TSG Roth – SVU / Liga 
SO 26.11. / 10.30 / SVU – SpVgg. Mögeldorf II / Liga 
SO 03.12. / 10.30 / SVU – SG Quelle Fürth II / Liga – Rückrunde! 

Vamos Urus! Jörg 
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U17-Junioren (B-Jugend)      
_______________________________________________________________________________ 
 
 
B-Jugend in der Krise? 
Zum Auftakt in die Sommerferien freuten sich die beiden Trainer Rehwald und Funk noch riesig 
auf die neue Saison 23/24. Mit einem riesigen Kader von über 25 Spielern mit enormer Qualität und 
Erfahrung, gab man das Ziel aus, in der kommenden KL-Saison vorne mitspielen zu wollen. Hoch-
motiviert plante man ausführlich die Saisonvorbereitung und vereinbarte fünf Testspiele gegen Ver-
eine, die ähnliche Ambitionen hatten. 
Zum Auftakt ging es nach Freystadt, wo man einen ordentlichen Start hinlegte. Nach einem 0:1 zur 
Halbzeit, drehte man den ersten Test und gewann verdient mit 3:2. Aber das sollte es mit den Erfol-
gen gewesen sein; es folgten in den Spielen gegen DJK Stopfenheim, SG Heilsbronn, BSC Woffen-
bach und JFG Altmühltal vier heftige Niederlagen. Ratlosigkeit und Zweifel kamen auf, war die 
Beteiligung am Training und die Stimmung in der Mannschaft doch immer gut. 
Umso gespannter darf man nun sein, wie der Auftakt in die Kreisliga gegen den SV Rednitzhembach 
gelingen wird. Folgt nach den verpatzten Generalproben eine erfolgreiche Premiere? Zu wünschen 
wäre es dem Team, sind doch so viele sympathische und talentierte Kicker an Bord. 

Christian Funk 
 

 
Auf der Suche nach der Wende! 
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U11/2-Junioren (E2-Jugend junger Jahrgang 2014) 
______________________________________________________________________________ 
 
 
Rückblick 
Nachdem wir die Rückrunde 2022/2023 ergebnistechnisch sehr unterschiedlich abgeschlossen haben 
(neben einem Derbysieg über den SC 04 mit 6:0 und einem 10:2 gegen Büchenbach, waren aber auch 
Niederlagen in Höhe von 1:7, 2:9 und 1:10 dabei), freuen wir uns auf die neue Saison in der E-Jugend. 
Neben den vielen Trainingseinheiten, die weiterhin sehr stark besucht waren, und den Liga- und 
Freundschaftsspielen, hatten wir auch zwei Events, die erst einmal nichts mit dem Kicken zu tun hat-
ten. Zuerst waren wir zusammen mit der F2 in Schwanstetten beim Bowling. Neben heißen Matches, 
starken Strikes und ärgerlichen Spares, gab es auch den einen oder anderen kulinarischen Genuss, der 
eigentlich dazu führen hätte müssen, dass wir danach noch 2 Stunden kicken hätten müssen…. 
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U11/2-Junioren (E2-Jugend junger Jahrgang 2014)
______________________________________________________________________________

Das Highlight der Saison war wohl die Übernachtung in unserer eigenen Halle, mit vorangegangener 
Nachtwanderung und Fußballspielen von früh bis spät. Da es aber sogar den Kids zu heiß zum Kicken 
war, haben sich die meisten entweder in die Halle verzogen, sich von der Brücke am A-Platz abgeseilt 
oder 98-mal den Elferkönig rausgeschossen. Um 5:11 Uhr hat für die ersten der Tag bereits wieder 
begonnen (für den einen oder anderen Betreuer hat der alte gar nicht aufgehört) und gegen 6:20 Uhr 
waren einige schon wieder am Fußballplatz, denn der 99. Elferkönig war noch nicht gefunden. Insge-
samt war es für die Kinder ein tolles Erlebnis, und wir Betreuer waren froh und stolz, solch brave und 
verantwortungsvolle Kinder beaufsichtigen zu dürfen.
Start in eine neue Saison!
Wir dürfen in unserer Truppe 4 neue Gesichter begrüßen, die auf der einen Seite fußballerisch jede 
Menge Potential mitbringen, aber auch menschlich sehr gut in unser Team passen. David, Alexander, 
Dijamant und Jonas, wir freuen uns sehr, dass ihr euch uns angeschlossen habt. Somit starten wir am 
Samstag, 16.09., gegen die SG Schwand 2 in unsere erste Saison in der E-Jugend. Mit dem Training 
haben wir bereits am 4.09. begonnen.
Neben dem Spaß am Sport wollen wir natürlich auch Erfolge feiern, die hoffentlich in der persönli-
chen Entwicklung der einzelnen Kinder und im nüchternen Ergebnis (auch wenn auf diesem nicht das 
Hauptaugenmerk liegen wird) sichtbar sein werden. Dazu nehmen wir uns das neue Konzept vom 
Kinderfußball des DFB zu Herzen, bei dem im Training viele Spielformen mit kleinen Mannschafts-
stärken (maximal 4 gegen 4) zum Tragen kommen, um jedem Kind so viele Ballkontakte wie möglich 
zu ermöglichen. Die ersten zwei Wochen halten, was uns versprochen wurde. Den Kindern macht es 
sehr viel Spaß zu zocken, und der ein oder andere hat sich schneller weiterentwickelt als gedacht.

Sportliche Grüße, Stefan Sorgenfrei und Marco Maximini
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                               U9/1+2-Junioren (F1+2-Jugend) 
______________________________________________________________________________ 
 
 
Die F3-Junioren der vergangenen Saison 22/23 sind mit der neuen Saison 23/24 zu den F1 + F2 
Junioren (Jahrgang 2015) übergegangen. Wir freuen uns über insgesamt knapp 20 Kinder, die mit 
Freude und Motivation dabei sind. 
Aufgrund der vielen Spieler haben wir uns in der neuen Saison gleich mit 2 Teams für den Ligabe-
trieb angemeldet. In der Liga (ohne Wertung) erwarten die F1 und F2 Junioren jeweils 5 Spiele bis 
zur Winterpause im Modus 7 gegen 7. Zudem werden wir versuchen, die freien Wochenenden da-
zwischen mit Mini-Fußball-Festivals zu füllen, die im Modus 3 gegen 3, 4 gegen 4 oder 5 gegen 5 
ausgetragen werden. 
Seit dem letzten Bericht, standen in der alten Saison noch folgende Partien und Turniere auf dem 
Plan: 
Das letzte Ligaspiel am 16.06. gegen Röthenbach konnten wir mit 3:0 für uns entscheiden. 
Bei den 2 Mini Fußball Festivals am 20.05. in Rohr und am 18.06. in Ramsberg sind wir mit jeweils 
2 Teams an den Start gegangen. In Rohr mussten wir uns erst wieder an das 3 gegen 3 gewöhnen 
und wurden teilweise vom Gegner überrumpelt. In Ramsberg haben wir es schon wieder besser 
gemacht und konnten uns gut im Mittelfeld platzieren. 

 

 
 

Am 2.07. fand unser eigenes SVU-Jugendturnier (7 gegen 7) statt und war ein toller Erfolg. Wir 
hatten uns in 2 Teams aufgeteilt, so dass alle unsere Kinder dabei sein konnten. Eigentlich sind wir 
mit sehr ausgeglichenen Teams an den Start gegangen, trotzdem kam am Ende ein 1. und ein 7. Platz 
heraus       
Der TSC Neuendettelsau hat uns am 8.07. zum Turnier eingeladen. Bei starker Hitze haben wir 
einige knappe Partien bestritten und konnten uns einen 4. Platz von 6 Teams erkämpfen. 
Am 22.07. beim Turnier der SG Schwarzenlohe konnten wir zum sportlichen Abschluss der Saison 
mit einer kämpferisch starken Leistung einen tollen 2. Platz erzielen. 

 

                               U9/1+2-Junioren (F1+2-Jugend) 
______________________________________________________________________________ 
 
 
Die F3-Junioren der vergangenen Saison 22/23 sind mit der neuen Saison 23/24 zu den F1 + F2 
Junioren (Jahrgang 2015) übergegangen. Wir freuen uns über insgesamt knapp 20 Kinder, die mit 
Freude und Motivation dabei sind. 
Aufgrund der vielen Spieler haben wir uns in der neuen Saison gleich mit 2 Teams für den Ligabe-
trieb angemeldet. In der Liga (ohne Wertung) erwarten die F1 und F2 Junioren jeweils 5 Spiele bis 
zur Winterpause im Modus 7 gegen 7. Zudem werden wir versuchen, die freien Wochenenden da-
zwischen mit Mini-Fußball-Festivals zu füllen, die im Modus 3 gegen 3, 4 gegen 4 oder 5 gegen 5 
ausgetragen werden. 
Seit dem letzten Bericht, standen in der alten Saison noch folgende Partien und Turniere auf dem 
Plan: 
Das letzte Ligaspiel am 16.06. gegen Röthenbach konnten wir mit 3:0 für uns entscheiden. 
Bei den 2 Mini Fußball Festivals am 20.05. in Rohr und am 18.06. in Ramsberg sind wir mit jeweils 
2 Teams an den Start gegangen. In Rohr mussten wir uns erst wieder an das 3 gegen 3 gewöhnen 
und wurden teilweise vom Gegner überrumpelt. In Ramsberg haben wir es schon wieder besser 
gemacht und konnten uns gut im Mittelfeld platzieren. 

 

 
 

Am 2.07. fand unser eigenes SVU-Jugendturnier (7 gegen 7) statt und war ein toller Erfolg. Wir 
hatten uns in 2 Teams aufgeteilt, so dass alle unsere Kinder dabei sein konnten. Eigentlich sind wir 
mit sehr ausgeglichenen Teams an den Start gegangen, trotzdem kam am Ende ein 1. und ein 7. Platz 
heraus       
Der TSC Neuendettelsau hat uns am 8.07. zum Turnier eingeladen. Bei starker Hitze haben wir 
einige knappe Partien bestritten und konnten uns einen 4. Platz von 6 Teams erkämpfen. 
Am 22.07. beim Turnier der SG Schwarzenlohe konnten wir zum sportlichen Abschluss der Saison 
mit einer kämpferisch starken Leistung einen tollen 2. Platz erzielen. 

 



27

Jugend und Schüler       
______________________________________________________________________________ 
 
 
Ein Höhepunkt der Saison war natürlich die Saison-Abschlussfeier mit Übernachtung bei der Fami-
lie von Noah. Pool, Zelten, Nachtwandern, Lagerfeuer, Bolzen, Tischtennis, Gegrilltes … einfach 
Mega! Vielen Dank an die Eltern von Noah und Alle, die mitgeholfen haben. 
Manuel und ich freuen uns, die Mannschaft bei ihrer Entwicklung zu begleiten. Gerade in dem zu-
rückliegenden ersten Jahr in der F Jugend hat man riesige Fortschritte sehen können. Wir sind stolz 
auf die Jungs, hoffen, dass sie weiter mit so viel Freude dabeibleiben, und sind gespannt auf das 
zweite Jahr in der F Jugend. 
PS: Vielen Dank an alle Eltern, die uns immer tatkräftig auf und neben dem Platz unterstützen. 

Sportliche Grüße, Manuel Singer und Christian Trutschel 
________________________________________________ 

 
U7-Junioren (G-Jugend): 
 
Bei Erscheinen dieser Ausgabe ist die neue Saison 23/24 bereits in vollem Gange. Aber zum Ab-
schluss der vergangenen Saison nahmen wir noch an 3 Fußball-3-Festivals teil. Highlight war na-
türlich unser eigenes Event am 30.06.2023 im Rahmen unseres 25. Jugendturnieres. Das Festival 
war wieder ein voller Erfolg. Recht herzlicher Dank an alle Eltern, die den SV Unterreichenbach 
super unterstützt haben. Aber leider sind es auch immer die gleichen, die hier helfen. 
Wir schickten 3 Teams ins Rennen, wobei einige Kinder zum 1. Mal so ein Turnier spielten. Aber 
alle Kinder hatten Spaß und so konnten Siege eingefahren und mussten Niederlagen verkraftet wer-
den. 
Das Wochenende darauf waren wir beim TSV Wolkersdorf mit 2 Mannschaften am Start. Bei sehr 
hohen Temperaturen gaben unsere Kids wieder alles. Der TSV Wolkersdorf hatte eigens wegen der 
hohen Temperaturen einen kleinen Swimming-Pool aufgestellt. Dieser war fast interessanter als die 
Spiele selbst und eine willkommene Abkühlung bei diesem Wetter. 
An unserem Kerwa-Wochenende hatte unser Nachbar, der SV Penzendorf, sein Vereinsturnier. Die 
G-Jugend war am Sonntag-Vormittag eingeladen. Hier spielten wir aber in der ursprünglichen Spiel-
form, also 6 gegen 6 auf Kleinfeldtore. Dies war für unsere Kinder eine große Umstellung. Außer-
dem konnten wir nicht mit unserer besten Besetzung antreten. Bei den anderen Teams waren fast 
ausnahmslos Kinder des älteren Jahrgangs (2016) aufgeboten. Aber wir schlugen uns tapfer und 
wurden 8. von 12 Mannschaften. Hier war aber auch wichtig, dass es den Kindern Spaß gemacht 
hat. 
Damit war die Saison 22/23 für unsere Kleinsten fast beendet. Bis Ende Juli wurde aber noch fleißig 
trainiert. Zum Abschluss der Saison war wieder das beliebte Spiel Kinder gegen Eltern angesagt. 
Anschließend gab es Gegrilltes und gemütliches Beisammensein. 
Ich möchte mich auf diesem Weg recht herzlich bei meinen jungen Co-Trainern Alessandro Ogni-
bene, Noah Schwarz, Henri Birkmann und Timm Schnappauf recht herzlich für ihr Engagement 
bedanken. Ihr macht Eure Sache super und die Kinder haben viel Spaß mit Euch. Ich hoffe, dass Ihr 
alle weitermacht! 
Natürlich müssen wir wieder mit einem lachenden und einem weinenden Auge Kinder in die F-
Jugend verabschieden. Ich wünsche Euch weiterhin viel Freude bei der schönsten Nebensache der 
Welt. Ganz besonders freut es mich, dass wir mit Markus Singer und Martin König zwei engagierte 
Eltern als Trainer gewinnen konnten. Ihr macht Eure Sache bestimmt super und bringt die Kinder 
bestimmt weiter. 
Bei den G-Junioren haben wir mittlerweile die Saison 23/24 nach der Sommerpause auch gestartet. 
Wir sind derzeit 17 Kinder. Neuzugänge sind herzlich willkommen und können sich gerne an mich 
wenden, oder einfach einmal zum Probetraining vorbeikommen. Wir trainieren immer montags und 
mittwochs jeweils ab 17:30 Uhr. 

Roland Rabus 
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Ein Höhepunkt der Saison war natürlich die Saison-Abschlussfeier mit Übernachtung bei der Fami-
lie von Noah. Pool, Zelten, Nachtwandern, Lagerfeuer, Bolzen, Tischtennis, Gegrilltes … einfach 
Mega! Vielen Dank an die Eltern von Noah und Alle, die mitgeholfen haben. 
Manuel und ich freuen uns, die Mannschaft bei ihrer Entwicklung zu begleiten. Gerade in dem zu-
rückliegenden ersten Jahr in der F Jugend hat man riesige Fortschritte sehen können. Wir sind stolz 
auf die Jungs, hoffen, dass sie weiter mit so viel Freude dabeibleiben, und sind gespannt auf das 
zweite Jahr in der F Jugend. 
PS: Vielen Dank an alle Eltern, die uns immer tatkräftig auf und neben dem Platz unterstützen. 

Sportliche Grüße, Manuel Singer und Christian Trutschel 
________________________________________________ 
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Bei Erscheinen dieser Ausgabe ist die neue Saison 23/24 bereits in vollem Gange. Aber zum Ab-
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türlich unser eigenes Event am 30.06.2023 im Rahmen unseres 25. Jugendturnieres. Das Festival 
war wieder ein voller Erfolg. Recht herzlicher Dank an alle Eltern, die den SV Unterreichenbach 
super unterstützt haben. Aber leider sind es auch immer die gleichen, die hier helfen. 
Wir schickten 3 Teams ins Rennen, wobei einige Kinder zum 1. Mal so ein Turnier spielten. Aber 
alle Kinder hatten Spaß und so konnten Siege eingefahren und mussten Niederlagen verkraftet wer-
den. 
Das Wochenende darauf waren wir beim TSV Wolkersdorf mit 2 Mannschaften am Start. Bei sehr 
hohen Temperaturen gaben unsere Kids wieder alles. Der TSV Wolkersdorf hatte eigens wegen der 
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G-Jugend war am Sonntag-Vormittag eingeladen. Hier spielten wir aber in der ursprünglichen Spiel-
form, also 6 gegen 6 auf Kleinfeldtore. Dies war für unsere Kinder eine große Umstellung. Außer-
dem konnten wir nicht mit unserer besten Besetzung antreten. Bei den anderen Teams waren fast 
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Eltern als Trainer gewinnen konnten. Ihr macht Eure Sache bestimmt super und bringt die Kinder 
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AH-News          
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Kurzes Update aus der Sommerpause. Nach 2 ungeschlagenen Spielen zu Saisonbeginn mussten wir 
im dritten Spiel die erste Saisonniederlage hinnehmen. Beim knappen 1:2 in Barthelmesaurach hätte 
es aber genauso gut in die andere Richtung gehen können. Weiter ging es in Schwanstetten mit 
einem am Ende torreichen, aber gerechten 3:3. 

Bisheriges Highlight war wieder unser eigenes Kleinfeldturnier, bei dem wir die Sportkameraden 
des TSV Windsbach, des TV 48 Schwabach sowie des TSV Barthelmesaurach bei uns begrüßen 
durften. Wie im Vorjahr setzte sich auch diesmal wieder der TSV Windsbach durch. 

Zum Abschluss des Spieljahres steht noch eine Partie an (das andere Spiel wurde von Barthelme-
saurach abgesagt): Am 6.10. messen wir uns noch mit den 48ern. 

 

 
 

Mindestens genauso wichtig wie der sportliche Wettstreit ist uns auch das Vereinsleben und insbe-
sondere der kameradschaftliche Teil. 

Am Bürgerfestsonntag konnten wir mit vielen Helfern unseren Beitrag zur Stärkung der Vereins-
kasse leisten. Und beim traditionellen AH-Sommerfest (Großer Dank an den Vergnügungsausschuss 
Tommy, Joggl, Fred und Hannes) haben wir bei selbst gesmokten Spareribs und dem ein oder an-
deren Seidla einen schönen Abend verbracht. 
Mit sportlichen Grüßen, Christian und Klaus 
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Taekwondo – Gemeinsame Gürtelprüfung   
_______________________________________________________________________________ 
 
 

 
 
 
Vor den Schulferien fand in der Halle des SV Un-
terreichenbach die Kup-Prüfung der Taekwondo-
Abteilung statt. Diesmal musste wegen schulischer 
Veranstaltungen die Prüfung für drei Teilnehmerin-
nen um eine Woche vorgezogen werden, alle ande-
ren wurden dann am 26. Juli 2023 ebenfalls von 
dem DTU-Prüfer und Großmeister Angelo Gagli-
ano geprüft. 
 

Hierbei nahmen auch Taekwondoka aus an-
deren befreundeten Vereinen teil. Somit wa-
ren außer unsere Abteilung vom SV 
Unterreichenbach noch 2 befreundete TKD-
Abteilungen anwesend und ließen ihre Schü-
ler ihr Können zeigen. Dank der guten Vor-
bereitung durch die Trainer konnten alle die 
Prüfung bestehen und ihre DTU-Urkunden 
stolz in Empfang nehmen. 

 

Kinder und Jugend mit Trainerin Laura Gagliano und Prüfer / Chef-Trainer Angelo Gagliano 
 

Mit sportlichen Grüßen, Klaus Götz 
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